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VIER MERKMALE EINER RÜCKKEHR ZU GOTT Text: Jesaja 6,1-13 
 
Historischer Hintergrund:  

Der Prophet Jesaja amtierte von ca. 740 bis 700 v. Chr.  

König Usija stirbt um 737, im 3. Jahr von Jesajas Dienst. Er war ein ziemlich guter König gewesen und 

hatte 52 Jahre lang regiert (2. Chr 26,3). Er hatte versucht, den Willen Gottes zu tun.  

Sein Tod trifft zu einem sehr ungünstigen Zeitpunkt ein. Nach 52 Jahren friedlicher Herrschaft bereitet 

sich die assyrische Armee darauf vor, die Welt zu erobern. Israel und Juda droht eine düstere Zukunft. 

Im Jahr 722 wird Samaria, die Hauptstadt des Nordreichs (Israel), zerstört und seine Bewohner ins Exil 

getrieben. 20 Jahre später, unter der Herrschaft von König Hiskia, belagern die Assyrer Jerusalem.  

 

Die Zeit ist ernst. Es braucht einen Mann Gottes, der das Volk warnt und tröstet. 

Gott beruft Jesaja, dessen Name "Der Herr rettet!" bedeutet (wie Josua und Jesus). 

Die Mission ist enorm schwierig: Einerseits muss Jesaja das Volk Gottes und die Nationen warnen, das 

nahe Gericht Gottes über die Sünde ankündigen und sie zur Rückkehr zu Gott auffordern.  

(31,6) "Kehrt um ihr Israeliten, zurück zum Herrn! Ihr habt euch schon so weit von ihm entfernt."  

Andererseits soll er eine Botschaft des Trostes und der Ermutigung für das Volk Gottes bringen. 

 
Etwa zehnmal appelliert Jesaja in seinem Buch an das Volk Gottes und ruft sie auf, zu Gott (dem Heiligen 

Israels, dem Herrn Zebaoth) umzukehren. Dabei geht es ihm nicht in erster Linie um eine Zunahme der 

Aktivitäten für Gott. Vielmehr handelt es sich um eine Erneuerung unserer Beziehung zu IHM. 

 
Unser Text (Kapitel 6, 1-13), der die Berufung Jesajas schildert, steht zwischen Gottes Anklage gegen 
sein Volk (Kap. 1 – 5) und seiner Verheissung einer zukünftigen Hoffnung für sein Volk (Kap. 7-12). 
 
Wie zurzeit Jesajas, so auch heute, brauchen wir dringendst eine echte Rückkehr zu Gott. 
Doch: Wie sieht eine ernsthafte Rückkehr zu Gott aus? 
 
Erstes Merkmal – ANBETUNG (wer ER ist). «Heilig, heilig, heilig ist der HERR...» (6,3) 
 

Zweites Merkmal – BEKENNUNG (wer ICH bin).    «Ich bin verloren; ich bin ein Sünder...» (6,5) 
 

Drittes Merkmal – REINIGUNG (WAS ich brauche).   «Dir sind deine Sünden vergeben.» (6,7) 
 

Viertes Merkmal – SENDUNG (WOZU ER mich beruft).    «Ich bin bereit, sende mich!» (6,8) 

 

Fragen zur Vertiefung für Kleingruppen und Hauskreise 

 

1. Inwiefern brauchen wir heute eine Rückkehr zu Gott? Warum kehren wir zurück?  

Was bedeutet es für dich, zu Gott umzukehren? 

2. Sind die vier Merkmale Anbetung, Bekennung, Reinigung und Sendung bei dir oder bei ande-

ren sichtbar? Welches Merkmal hast du in deiner Beziehung zu Jesus beobachtet? Welches 

nicht? 



3. Wozu hat dich der Herr berufen? Wie weisst du das? 

4. Wie können wir unsere Mitmenschen zu einer Umkehr zu Gott bewegen? 

 
 
 

    

 

 

 
 

 
 
 


